
Morgen Kusgabe

Halle und Umgevung
Halle den 5 Dezember 1920

Glänzende Ausſichten der halliſchen KRetto
Die Provinzialhauptſtadt wird übertrumpft Stolzes Ergebnis

der Blumentage

Setzt wiſſen wir es gewiß die halliſche Rettowoche wird von
grobßartigſtem Gelingen gekrönt Wie ſchon manmal bei ähnlichen

Veranſtaltungen werden wir die Magdeburger gründlich ſchlagen
Magdeburg das ſich ſo gern die Provinzialhaurtſtadt nennt und
in allem in unſerer Provinz voranſtehen möchte hat mit ſeiner

Owo Oberſchleſierweche etwa 216 000 Mark Ertrag erzielt
Die halliſche Rettowoche wird dieſen Abſchluß weit übertrumpfen
Man rechne ſelbſt

Alle Veranſtalungen die bisher ſtattgefunden haben waren
gut beſucht zum Teil über Erwarten gut Einnahmen von Zehn
tauſenden von Mark ſind erzielt Die Straßenbahn brachte
ſchen am erſten Tage wo die Zehnpfennigſcheine zugunſten Ober
ſchleſiens verkauft wurden zwiſchen 2000 und 3000 Mark Der
Verkauf der Sckeine wird fortgeſetzt auch am morgigen Sonn
tag Die Nachfrage nach den Loſen iſt ganz ungeheuer Die
Hausſammlungen haben durchweg anſehnliche Summen
gebracht Die Stadt war in 36 Bezirke eingeteilt und es iſt bei
nahe kein Vezirk der unter 1000 Mark ablieſerte Eine Reihe
Bezirke ergab ſogar 3000 und 4000 Mark Und vollends die
Blumentage von denen geſtern der erſte war fanden in
der Bürgerſchaft ſo freundliche Aufnahme daß man nur mit Ge
nugtuung dareuf ſchauen kann Die erſten 20000 Blu
men das Stück zu einer Mark waren im Hand
umdrehen vergriffen Die zweiten 20 000 Blumen hat
ten die fleißigen Verköuferinnen und Verkäufer die allerdings

das muß ihnen der Neid laſſen ihr gemeinnütziges Gewerbe
ausgezeichnet verſtanden bis zum Abend vollſtändig
abgeſetzt ſo daß der Ausſchuß ſchleunigſt neue
20 000 Blumen herbeiſchaffen mußte Sie werden
morgen ganz zweifelles reißenden Abſatz finden Und dazu
kommt der Ertrag aus den Poſtkarten und Abzeichen
Auch die Poſtkarten und Abzeichen waren geſtern abend bereits
ſämtlich ausgegeben Und wenn auch die einzelnen Verkäufer
und Verkäuferinnen noch Beſtände haben ſollten ſo braucht man
um den Verkauf nicht beſorgt zu ſein

Macht man ſich auf Grund dieſer Angaben auch nur einen
flüchtigen Ueberſchlag ſo kommt eine Summe heraus de weit in
die Hunderttauſende geht und dem vaterländiſchen und gemein
nützicen Sinn unſerer halliſchen Bevölkerung wieder das beſte
Zeugnis ausſtellt

Wer noch nicht geepfert wer noch nicht ſein Scherflein für
Oberſchleſien gegeben hat der beteilige ſich unverzüglich heute
noch an dem ſchönen Werk unſerer Stadt zum Ruhm unſeres
Volkes und ſich ſelbſt zum Heil
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Das Fräulein mit der Opferbüchſe am erſten Blumentag Jch
traf ſie das erſtemal an der Ecke der Steinſtraße und auf den
erſten Blick war es um meine Mark geſchehen Die Grazie
wit der mir die Op,erblume die gegenſeitige Quittung des
Gebens und Empfancens überreicht wurde hatte ich bisher nur
bei ganz berühmten Filmdivas beobachtet Wir ſchieden wie
man eben ſcheiden muß wenn s nicht anders geht wenn die beider
ſeitige Pflicht ruft Das zweitemal traf i dieſelbe Dame auf
Er Peihnitzbrücke Nun waren wir ſchon alte Bekannte Jch
hatte meine Legitimationsblume zu Hauſe liegen gelaſſen kaufte
mir eine neue um 2 Mark Was frug ich um zwei Mark im
Hinblick auf den Zweck und die unverhoffte Begegnung und ich
muß geſtehen daß ich während der zwei Stunden die ſeit unſerem
erſten Zuſammentreifen vergancen waren ziemlich oft an die
hübſche Sammlerin dach e Doch auch auf der Peibßnitzbrücke
mußten wir ſheiden Daß das Waſſer zu tief war wäre uns
egal geweſen da ja die Brücke darüber ging Aber es ging eben
nicht Aber das drittemal trafen wir uns auf dem n
Platz und da koſtete mich die weiße Chryſanthewe drei Mark
Ringsumher eilten die Leute geſchä tig dahin die Sonne war
im Untergehen Ein blaßroter Schimmer brei ete ſich über das
Firmament und es war eine Art Frühlingsſtimmung in der Luft
Die blauen Aucen der Sammlerin leuchteten wie echte Veilchen
und zwiſchen ihren roten Lippen blitzten die weißen Zähnchen
hervor Reizerd Stumm verſenkte ſie meine drei Mark in die
Büchſe ein leichter Händedruck urd wir trennten uns denn wi
der rief die Pflicht Schnellfüßig eilte ſie dahin unterwegs bald
da bald dort ihre Blumen anbietend bald war ſie verſchwunden
Auf Wiederſehen

St Nikolaus
Zum 6 Dezember

ml Wie die meiſten unſerer chriſtlichen Feſtbräuche ſo ent
ſyringen auch die Nikolausbräuche die den Vorabend des 6 De
zember erfüllen uralten Eepflogenheiten aus heidniſcher Früh
eit Die lärwenden Umzüge mit Mummenſchanz und derber
RNeckerei die wan alljährlich zu Beginn des Winters abzuhalten
nfleg e um die winterlichen Sturmdämonen zu ver cheuchen ver
wandelten ch allmählich in die Nikolausumzüge bei denen der
heilige Nikolaus im Biſchofsornat von Knecht Rurrecht und
verſchiedenen anderen Begleitern Engeln Teufeln Tiergeſtal
ten u dgl Leleitet am Abend t die Straßen zog und die
Kinder beſchenkte Und von dieſem Nikolausumzügen her hat ſich
ſchließlich nur mehr der Brauch erhalten daß der Heiliçe mit
oder ohne den pelswermummten Ruprecht in Norddeu ſchland oft
auch nur dieſer allein in die Häuſer kommt und den Kindern
allerlei leckere Eaben beſchert Jn früheren Zeiten war St Riko
laus auch der Weihnaditsmann der die Gaben zum Chriſtfeſt
brachte und es iſt namentlich in Süd und Weſtdeutſchland un

e erſt ein paar Jahrzehnte her daß das Chriſtiind anſeine Stelle trat Häufig wurde ſtatt des Weibnachtsfeſtes da
mals überhaupt nur der Nikolaustag gefeiert 4

Jm Mittelalter gab der Nikolaustag in einigen deutſchen
Städten Anlaß u einer eigenartigen Feier An dieſem Tace
wurde nämlich von den Kindern ein ſog Kinderbiſchof erwählt
gewöhnlich ein junger Eeiſtlicher der dann im feſtlichen Biſchofs
gewand von den Kindern durch die Stadt geführt einen Feſt
erter dir balten durf e Zu Ehren des heiligen Nikolaus wer

in vie en Gegenden auch beute noch die Nikolausmärite ab
alten Jahrmärkte auf denen man ſchon allerhand weihnacht

che Sachen erhalten kann ver allem aber natürlich die auf Niko
luas bezüglichen Dinge die Nikolaus Gabildsbrote oft in
ierform ſowie Aepfel und Rüſſe als deutliche Ueberreſie und
eichen des urſprünglichen Germanenſeſtes
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Der Zuſammenhang des heiligen Nikolaus der im dritten

mit dem Feſte das ſeinen Namen trägt und ſeinen verſchiedenen
Bräuchen iſt ſo unklar daß es nur ſchwer möglich iſt ſichere Feſt
ellungen darüber zu machen um ſo mehr als man über die

des Heiligen überhaupt wenig weiß Auch ſeiner Be
deutung als Kinderfreund dürfen kaum wirkliche Tatſachen zu
grunde li gen Die Hauptperſon des heidniſchen Feſtes war jeden
alls Wotan aus deſſen Perſon dann mit der Zeit Rikolaus und

uprecht entſtanden ſind

Keine Realzymnaſialabteilung
am Stadtgymnaſium

Der Schulausſchuß der Stadtverordnetenverſammlung hat am
30 November den Antrag von Oſtern 1921 ab am Stadigym
naſium mit Unter ertia beginnend die bisherigen gymnaſialen
Paralleltlaſſen zu einem einfachen Realgymnaſium alten Stils
umzubauen mit großer Mehrheit abgelehnt obwohl die Vertreter
aller Parteirich ungen dem Plan grundſätzlich ſympathiſch gegen
überſtehen Dazu wird uns heute aus Fachkrei en geſchrieben

Als Gründe für die Ablehnung werden hauptſächlich
angegeben die Unſicherheit der wirtſchaftlichen Verhältniſſe
die es bedenklich erſcheinen laſſe eine neue Schulart einzurichten
und die eintre enden Koſten die ſchon bei etwa notwendig werden
der Teilung einer Klaſſe 30 000 Mark betragen würden Es muß
noch einmal aufs beſtimmteſte betont werden daß bei dem ge
planten Umbau Koſten nur inſofern entſtehen als nach 4 Jahren
für den chemi,chen Unterricht jc hrlich wa 1200 1500 Mark nötig
werden weil die Klaſſenräume auch diejenigen für den natur
wiſſenſchaftlichen Unterricht genügend vorhanden ſind die Zahl
der Lehrer nicht vermehrt zu werden braucht die Sammlungen
genügen Die Teilung einer aymnaſialen oder realgymnaſialen
Klaſſe kommt nicht in Fraze wenn von vornherein wie beantragt
nur je eine gymnaſiale und realgymnaſiale Klaſſe nebeneinander
ſtehen Sc,ulleitung und Schulverwal ung haben es vollkommen in
der Hand dies Verhältnis zu erhalten Veweis die 26 Doppel
anſtalten die er Art die beſonders in den größeren Städten
Preubens vorhanden ſind Sollten wirllich dem Stadtgymnaſium
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Halle
Miftwoch den 8 Dezember abends s Uhr

im Nico ous Saol ſi
Mifqlieder Versommlung

Abg Dr Schreiber

Krüger wegen verleumderiſche Veleidigung eines Vorgeſetzten
Betrug Meineid 6 am 10 Dezember gegen a den Arbeiter
Otto Benne b den Bierfahrer Max Fengler den Ar
beiter Hans Klementz wegen ſchweren Diebſtahls i w Rück
falle Rötigung und verſuchten Tot chlages

Zur Kranlenk ſſenwahl Heute Sonntag finden von vorm
1 Uhr die Wahlen zum Ausſchus der Allgemeinen Ortskranken

iaſſe ſtatt auf welche wegen ihrer Wichtigkeit hier nochmals hin
gewieſen wird Dem kommenden Ausſa,uß und Vorſtand ſtehen
ſwere Aufgaben bevor es liegt daher im Jntereſſe aller Ver
ſicherten von i rem Wahlrecht Gebrauch zu mag,en und für den
Wahlvorſchlag 1 einzutreten damit ſich die bürgerlichen
Mitglieder einen ſtarren Cinſzuß im Ausſchusz und Vorſtand ver
ſchaſſen Sie müſſen ihre bisherigen Sitze nicht nur verteidigen
ſondern müſſen ihre Sitze rermehren Der Wahlvorſchlag des
Chriſtlichen Ceweriſchafts artells und des Deut,chen Gewerkſchafts
bundes fangt mit dem Ramen Paul Zwan zig an

Beethoveneier des Stad gymnaſiums Eine würdige Beet
hoven eier veranſtaltete das Stadtgymnaſium am Freitag in
der Sa,ulaulga Der Leiter der Feier Herr Gymn Geſanglehrer
Henkel hatte es auch diesmal verſtanden mit den ihm zur
Verfügung ſtehenden zu einem weſentlichen Teile erſt von ihm ge
ſchaf enen Kräf en ein Programm aufzujellen und durch uführen
welches nicht nur den Schülern einen Begriff von der unend
lichen Größe Reerthovens zu geben vermoch e ſondern auch dem
Muſikfreunde uns Kenner eine Stunde ungetrübten Genuſſes der
Kunſt des Unſterblichen bereitete Mit Ausnahme der Soliſtin
Frl Schomburg die
ſchönen Altſtimme die L
geſühlswarm ſang waren nur

trotz offenbarer Erkältung mit ihrer
eder Adelgaide Minon und Marmotte

Schüler der Anſtalt beteiligt Die
vierhändige Ouvertüre zu Coriolan offenbar fleißig ſtudiert
leitete die Feier in beſter Weiſe ein Vollendet im Ausdruck
ſprach O P Zell das Gedicht Paul Heyſes An Beethoven
und in lurzen ſelbſtentworfenen Umriſſen zeichnete der O P
Zabel tr ffend Beethoven ſein Leben und ſeine Werke Die
Wiedergabe des Trios DDur cp 70 Rr 1 durch die Schüler
Matz Geige Piatſcheck Celle und Bergmann Kla
vier war ein voller Erfolg Beſonders gut im Zuſammenſpiel
und Empfinden geiang das Allecra con brio Der Chor fügte
ſich mit Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre und Heil ge
Nacht o giehße du wirlungsvrell in den Rahmen dieſer Gedenk
feier ein Der Reinertrag der gutbe uchten Veranſtaltung war
für die Oberſchleſienſpende beſtimmt

Ein BeetbovenAbend veranſtaltet vom Rektor und Senat
der Univerſität findet unter Mitwirkung des Soliſten Edwin
Fiſcher Verlin Dr Hans Joachim Moſer und Otto Volkmann
Magdeburg am Montag abend in der Aula der Univerſt ät ſtatt
Siehe Anzeige

Preußiſd er Bramtenverein Am Mittwoch den 8 Dezember
1920 nachmittags 6 Uhr unter Milwireung hervorragender Kräfte
Unterhaltungsabend mit Tanz im Stadtiſchützenhaus
Eintritt 2 Mark Vorrerkauf Beamten Konſumverein Näheres
ſ Plakatſäulen ab 6 d M

Auf den 2 Licdrrabend von Paul Bender am Die
14 Dezember ſei jetzt ſchon empfehlend hingewieſen Siehe An
zeige

Ruſſiſches Balalagika Orcheſter Die glänzende Aufnahme die
dieſes Orcheſter in ſeinem erſten Konzert hier bei Publikum und
Kritik gefunden hat hat dieſe intereſſante Vereinigung zu einem
weiten Gaſtſpiel am nächſten Donnerstag in der Saalſchloß

brauerei veranlaßt Näheres in der heutigen Anzeige
Der Tanzabend von Ruth Schwarzkopf am nächſten Montag

ſei der großen Zahl ihrer Verehrer und Verehrerinnen nochmals
in Erinnerung gebracht Karten bei Heinrich Hothan

spricht über z
ſſſ Wohnungsnot Arbeifslosiq

keit Arbeitspflicht
Hierauf

5 Aussprache über kommunole und
Vereins angelegenheiſen

Eine rege Beteiliqung der Mitglieder an dieser
wichligen Versommiung ist Pflicht

Beim Einlritt in den Saol is das Mitgliedsbuch
vorzuzeigen Der Vorstand

n Se

nach ſeiner Umgeſtaltung ſoviel Schüler zuſtrömen daß ſie hier
nicht aufgenommen werden könnten aber auch im Reformreal
gymnaſium und in der Oberrealſchule keinen Platz finden dann
müßte eben eine neue Schule eingerich et werden Aber bis dahin
wird noch manches Jahr vergehen Dieſe Annahme ſteht in vollem
Gegenſatz zu der Anſchauung daß die Schülerzahl aller höheren
Schulen ſo ſtark abnehmen werde daß an ihren Abbau gedacht
werden müſſe Dieſe Annahme iſt vorläufig noch keine Tatſache
Vorläuſig nimmt die Zahl der Oberrealſchüler wieder ſtark zu
iſt das Reormrealgymnaſium in mehreren Klaſſen ſo ſtark beſucht
daß keine Schüler mehr aufgenommen werden können insbeſondere
die Aufnahme in den Sexten Schwierigkeiten macht Gewiß ſind
manche Familien nicht mehr in der Lage ihre Kinder auf höhere
Schulen zu ſchicken dafür kommen andere Schichten emror Die
Jnduſtrialiſierung von Halle und ſeiner Umgebung nimmt ſtändig
zu erſt lürzlich ging die Nachricht durch die Zeitungen daß Krupp
ein großes Werk in unſerer Nachbar ſchaft anlege Damit muß
naturgemäß auch die Einwohnerſchaft Halles wachſen und zugleich
die Schülerzahl auch unſerer höheren Schulen Es erſcheint des
halb geraten nicht gar zu trübe in die Zukunft zu ſehen ſondern
das jetzt Notwendige zu tun als blieben die Schülerzahlen unſerer
höheren Schulen im großen und ganzen zunächſt dieſelben Augen
blicklich iſt ein Abbau nicht gerechtſertigt wohl aber ein Umbau
notwendig geworden Sollte die Zulunft den Abbau erzwingen
ſo iſt es dann noch immer Zeit abbauen iſt hier wie überall
leicht auſbauen ſchwer und zeitraubend Geſchieht der Umbau wie
er vorge chlagen und vom Lehrerlollegium vom Elternbeirat und
von der Elternſchaft des Stadtgymnaſiums nahezu einſtimmig gut
geheißen worden iſt nicht jetzt ſo iſt er in Zukunft aus mancherlei
Gründen ſehr erſchwert wenn nicht ſo gut wie gemacht
Jetzt erſordert er eine Koſten wird im Gegenteil die Koſten des
Stadtgymnaſiums verringern da manche Schüler ihm erhalten
bleiben oder neu zuge ührt werden ſpäter wird der Umbau Koſtenmachen denn dann wird es ein Neubau werden Will wirklich
die Stadtrerordnetenver ſammlung unſer altes Stadtgymnaſium
abbauen und damit künftig zur Bedeutungsloſigkeit neben ſeinen
blühenden Töch eranſtalten verurteilen Tatenloſes Zuſehen iſt
auch in den Fragen des Schulweſens von verhängnisvollen Folgen
nur die Tat kann uns helfen

Schwurgericht Jn der am 6 Dezember beginnenden Schwur
gerichts eriode lommen Qur Verhandlung 1 am 8 Dezember gegen
Frida Rabe geb Schwarzkopf wegen Meineid 2 am 7 Dezbr
gegen den Arbeiter Hermann Manegold wegen Rotzucht ver
z te Notzucht 3 am 7 Dezember gegen den Bergmann O to

oßfeld wecen Notzucht 4 am 8 Dezember gegen den
Aushelfer Arthkur Jung den Warenagenten Arthur Kohlden Arsheifer Max Lehmann wecen ſchwerer Ur unden
fälſchung Betrug Hehlerei 5 am 9 Dezember gegen Chriſtian
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Provinzial Uachrichten
4 Calke a d Saale 4 Dez Eigenartiges An

glhück Hier rerunglückte der Rechtsanwalt Lorenz tödlich
dadurch daß in das Bad in dem er ſich gerade erfjriſchte der
Draht der elet riſa,en Leitung ſiel Rechtsanwalt Lorenz war
ſofort tot Seine Frau weilte gerade bei Verwandten in Halle
als das Unglück geſchah

O Heldburg 4 Dez Es war einmal Wieder iſt
Thüringen um eine ſeiner eigentümlichen Geſtalten ärmer ge
worden durch das Hin cheiden des früheren Schwanenwirtes des
75jährigcn derdirand Wohlleben Die Familie Wohlleben war
lange Zeit hindurch unzertrennlich mit dem Schwan hier ver
knüpft Im Tahre 1898 klonn e ſie unter freudiger Anteilnahme
eines großen Vekannten und Freundeskreiſes der ſich weit über
die Grenzen des engeren Vaterlandes hinaus erſtreckte den Tag
begehen an dem vor 100 Jahren der Großvater des Verſtorbenen
aus Steinach gebürtig den Schwan übernommen hatte Wäh
rend des Krieges ging der Schwan in andere Hände über Wie
ein Märchen aus alten Zeiten mutet es einen jetzt an wenn man
ſich der Zei en des alten Kaſpar oder des jetzt verſtorbenen Ferdi
nand erinnert die beide ihre Ehre Freude und Genugtuung darin
erblickten den Einkehrenden ein wirkliches Wohl Leben zu be
reiten für Preiſe die damals ſchon für ſehr niedrig heute aber
als ceraderu fabelhaft gelten müſſen Aeltere Leute erinnern
ſich daß ihnen ein Mittageſſen Suppe Gänſebraten rohe Klöße
und Nachtiſch mit C0 Pf berechnet wurde Die Dorfz g weiß zu
berichten daß einſt junge Meininger Juriſten die auf einer Tour
nach Franken hier durchkamen für Mittageſſen mit Krebſen
Karpſen Gönſebraten eine çcanze Gans mit Wein für Abend
eſſen mit Vier für Uebernochten mit Kaffee und Frühſtück die
Summe ron 3,50 Mark auf den Kopf zu bezahlen hatten
O ſchöne Zeit wie liegt du fern wie liegſt du weit

Lobe ſtein 4 Dez Saaletalſperren Jn das
Dunkel das über die Pläne der Saaletalſperre bisher in der
Oeffentliä,keit herrſchte kommt jetzt erfreulicherweiſe etwas Licht
Jn einer in Lobenſtein abgehaltenen Verſammlung der Waſſer
wirtſchaftlichen Vereinigung für das Reußiſche Oberland rer
brei eie ſich Regierungs und Baurat Salfeld über den Ausbau
der oberen Saale von Eichicht bis Hirſchberg

49 Arnſtadt 4 Dez Die verhetzte Jugend Zu
einer aujgerecten Szene kam es in der Schöfſengerichtsſitzung
Nach Verkündigung des Urteils durch den Vorſitzenden in einer
Sache wegen rerbotenen Glücksſpiels in der verſchiedene junge
Leute zu Eeldſtraſen verur eilt wurden ſchrie der verurteilte
18jährige Papiermacher Joſeph Polaskty in den Saak Die ſollen
erſt einmal arkeiten hier Dann verſuchte er auszureißen da
rom Vorſitzenden ſofertice Feſtnahme beantragt wurde Dem
Gerichtsdiener und dem i ne die ihn feſtnehmen
wollten leiſtete er heſtigen Widerſtand Der Amtsanwalt bean
tragte wegen Ungebühr vor Gericht 1 Tag Haft und behielt ſich
wegen Widerſtandes noch eine Zuſatzſtrafe vor Das Gericht ver
kündete zwei Tage Haft die ſofort anzutreten ſind
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